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Und endlich sind noch die Spruchblätter 1947 zum Jahre des Herrn zu empfehlen,
die von Konrad Grimmer ausgewählt, in schöner Schrift geschrieben, vom Zwingli-Verlag
Zürich herausgegeben sind. Einzelpreis Fr. 2.75, ab 10 Stück Fr. 2.50, ab 25 Stück Fr. 2.40.
ab 50 Stück Fr. 2.30, ab 100 Stück Fr. 2.20. Die Spruchblätter können als Karten verwendet

werden. M.

Schul funk im November
Sendung jeweilen 10.20— 10.50 Uhr
5. November, Bern : Im Bauch der Erde. Die Höhle von Fountsalvatsch in den Pyrenäen.

Von Karl Rinderknecht, Bern.
8. November, Zürich : Vom Vogelzug. Kommen und Gehen unserer gefiederten Freunde.

Von Georg Bächler, Uetikon-Zürich.
11. November, Basel : Der Rhein ist wieder offen. Hörbericht aus den Basler Rheinhäfen.

Von Werner Hausmann, Basel.
13. November, Zürich : Schwyzertüütsch, e Heimetspiegel. Mundartsendung von Prof. Dr.

Georg Thürer, St. Gallen.
19. November, Bern : Vom Klang der Orgel. An Beispielen erläutert von Schulinspektor

Walter Kasser, Spiez.
22. November, Basel : Alarm im Blut. Hörspiel über das Wunder des Blutkreislaufes von

Hans Knan, bearbeitet von Werner Hausmann, Basel.
25. November, Bern : Der heiße Wunderquell. Die heilenden Wasser von Leukerbad. Von

Dr. Paul Röthlisberger, Bern.
28. November, Basel : Das Erdbeben von Basel 1356. Hörbilder von Basels schwerster Zeit,

von Dr. Erwin Roth, Basel.

MITTEILlì NGEN UND NACHRICHTEN
Pro Juventute berichtet : Dem aufschlußreichen Jahresbericht der schweizerischen

Stiftung für die Jugend entnehmen wir, daß die vielseitigen Hilfswerke auch im
abgelaufenen Jahr initiativ weitergeführt wurden. Die Abteilung für Mutter und Kind hat
wertvolle Aufklärungsarbeit geleistet.

Von der Abteilung für das Schulkind sind zugunsten 2353 tuberkulosekranker oder
-gefährdeter Kinder Fr. 70 592.— aus der Bundessuhvention ausbezahlt bzw. zugesichert
worden. 576 Paar Skis konnten an Bergschulen vermittelt werden. Das Hilfswerk für die
Kinder der Landstraße zählt immer noch 192 Zöglinge. Es wurde eine Enquete über das
Anstaltswesen durchgeführt und den Problemen des Pflege- und Verdingkindes besondere
Aufmerfsamkeit gewidmet. In enger Zusammenarbeit mit der Stiftung « Schweizerhilfe »

betreute Pro Juventute 4716 Auslandschweizerkinder und 170 jugendliche Rückwanderer.
Im Rahmen der Bundeshilfe für Witwen und Waisen wurde 2203 Witwen und Waisen
geholfen.

Die Abteilung für Schulentlassene und Freizeit berichtet, daß aus der Bundesfeier-
spende 1943 bisher an 2387 Gesuchsteller Fr. 477 315.— für Lehrstipendien ausbezahlt
werden konnten.

Recht zeitraubend und mühevoll war die Arbeit des Fürsorgedienstes für
schwererziehbare Jugendliche. — Um den Anforderungen der neuerwachten internationalen
Jugendhilfetätigkeit genügen zu können, ist im Zentralsekretariat ein « Internationaler
Pro-Juventute-Dienst » eingerichtet worden.
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